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PORR setzt auf Vielseitigkeit der Komatsu-
Kompaktlader SK715-8 
 
Die PORR AG erwirtschaftet 97 Prozent ihrer Produktionsleistung in den 
sieben Heimmärkten Österreich, Deutschland, Schweiz, Polen, Tschechien, 
Slowakei und Rumänien. Die Niederlassung in Parndorf erwarb zwei Komatsu-
Kompaktlader, die durch Umweltfreundlichkeit und vielfältigste 
Einsatzmöglichkeiten glänzen.  
 
Die PORR AG ist eines der größten österreichischen Bauunternehmen und in allen 
Sparten der Bauwirtschaft national sowie international tätig. Vom Tiefbau 
einschließlich Verkehrswege-, Tunnel- und Spezialtiefbau über den Hochbau bis hin 
zu Umwelttechnik und Facilitymanagement. Das Unternehmen baut auch darauf, 
einen umweltfreundlichen Fuhrpark mit modernem Flottenmanagement zu 
betreiben. Kürzlich hat die PORR-Niederlassung in Parndorf beim 
Baumaschinenhändler Kuhn zwei Komatsu-Kompaktlader SK715-8 gekauft, die 
derzeit in den niederösterreichischen Gemeinden Eggendorf und Laxenburg 
eingesetzt werden. „Wir haben uns aus mehreren Gründen für diese Maschinen 
entschieden. Erstens sind sie verlässlich und haben kaum Ausfälle. Dies haben 
unsere bisherigen guten Erfahrungen mit vergleichbaren Maschinen von Komatsu 
bestätigt. Außerdem vereinfacht die Einheitlichkeit der Maschinentypen im 
Gerätepark die Schulungen für die operativen Kollegen und des technischen 
Personals im Werkstätten-Bereich, was zu mehr Effizienz und Sicherheit im Einsatz 
führt“, sagt Robert Gajic, Technischer Leiter PORR Equipment Service. 
 
 
GUTE MOTORLEISTUNG 
 
Herr Gajic betont zudem, bei PORR lege man generell sehr viel Wert auf 
Umweltverträglichkeit. „Diese beiden Komatsu-Maschinen haben eine gute 
Motorleistung von 34,3 KW / 46,6 PS und entsprechen den EU-Emissionsnormen 
der Stufe V. Ein zusätzlicher Motor-Stopp-Schalter hilft dabei, den 
Schadstoffausstoß und damit die Umweltbelastung zu reduzieren“, erklärt der 
Technische Leiter.  
Die Erfahrungen des Baukonzerns PORR mit der Marke Komatsu und dem 
Unternehmen Kuhn sind sehr positiv. Beide Unternehmen schätzen jeweils die 
Verlässlichkeit des Gegenübers. Mit 20.665 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
gehört PORR zu den absoluten Baugrößen in Österreich. Die PORR AG notiert als 
ältester heimischer Börsenwert seit über 150 Jahren an der Wiener Börse und wird 
heute im Prime Market gehandelt. 
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SUPPORT IMMER VERFÜGBAR 
 
„Wir schätzen die hohe Zuverlässigkeit der Komatsu-Maschinen sowie den guten 
Wiederverkaufspreis, den wir für gebrauchte Geräte erzielen können. Die 
Zusammenarbeit mit Kuhn empfinden wir auch deshalb als sehr zufriedenstellend, 
da der Support und die Verfügbarkeit von Ersatzteilen stets gewährleistet sind“, so 
Robert Gajic.  
Die beiden Kompaktlader SK715-8 von Komatsu jedenfalls zeichnen sich dank ihrer 
umfangreichen Standardausrüstung in jeder Einsatzart durch maximale Effizienz 
aus. Ein wichtiger Vorteil der beiden Geräte liegt auch in ihrer Vielseitigkeit durch 
mehrere Anbaugeräte. „Wir haben die Möglichkeit beispielsweise eine 
Ladeschaufel, Paletten-Gabel oder Kehrbesen zu montieren. Diese 
Anbauwerkzeuge werden oft benötigt, sie erleichtern die Abläufe und unterstützen 
die Kollegen bei den verschiedensten Arbeitsvorgängen“, erläutert Robert Gajic. 
Dadurch können die Maschinen viel flexibler und effektiver im Arbeitsalltag 
eingesetzt werden.   
 

 
Christian Schmidt (Vertrieb Kuhn, li.) und Polier Gerald Frühwirth mit dem Komatsu Kompaktlader SK715-8 in Eggendorf 

 
 

 
Christian Schmidt (Vertrieb Kuhn, li.) und PORR-Fahrer Tobias Fassl 
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PORR-Mitarbeiter bedient den Komatsu-Kompaktlader im niederösterreichischen Laxenburg  

 


